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N i e d e r s c h r i f t  
 

über die 27. Sitzung des Hauptausschusses am Mittwoch, dem 23.11.2011, 17:00 Uhr, im 

Ratssaal, Eingang Schillerstraße 

 

_________________________________________________________________________ 

 

 

Anwesend: 

Vorsitzender 

Oberbürgermeister Prof. Dr. Helmut Reichling  

Stadtvorstand 

Beigeordneter Rolf Franzen  

Bürgermeister Heinz Heller  

Ausschussmitglieder 

  Evelyne Cleemann (Vertretung für Eckhart Schiller) 

  Kurt Dettweiler  

  Bernhard Düker  

  Christian Gauf  

  Dr. Walter Hitschler  

  Ingrid Kaiser (bis 18:00 Uhr, TOP I/7) 

  Jürgen Kroh  

  Stephane Moulin  

  Matthias Nunold  

  Walter Rimbrecht (bis 18:42 Uhr, TOP II/3) 

  Dr. Dietmar Runge (ab 18:00 Uhr, TOP II/1) 

  Gertrud Schanne-Raab  

  Sabine Wilhelm (Vertretung für Dirk Schneider) 

  Kurt Zahler  

Protokollführer 

  Alessa Buchmann (Amt 10) 

von der Verwaltung 

  Franz Abraham (UBZ) 

  Werner Boßlet (UBZ) 

  Heinz Braun (Amt 10) 

  Werner Brennemann (Stadtwerke) 

  Benedikt Burkey (Amt 14) 

  Willi Conrad (Amt 60) 

  Thomas Deller (Amt 40) 
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  Andreas Gab (Amt 20) 

  Andreas Hüther (Ortsvorsteher Oberauerbach) 

  Herbert Kallenbrunnen (Personalrat) 

  Horst Keßler (Amt 60) 

  Richard Körner (Amt 10) 

  Anne Kraft (Stabstelle Wirtschaftsförderung) 

  Steffen Mannschatz (UBZ) 

  Gebhard Morscher (Amt 60) 

  Fritz Schmidt (Amt 30) 

  Eckart Schwarz (UBZ) 

  Friedrich Wagner (Amt 20) 

Gäste 

  Petra Backes (GBI) 

  Claudia Wolf (VGZ) 

  Roland Zadra (Pächter Festhalle) 

 

 

Abwesend: 

Ausschussmitglieder 

  Josef Reich  

  Eckhart Schiller  

  Dirk Schneider  
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T a g e s o r d n u n g 

I. Öffentlicher Teil 

 

 1   Umwelt- und Servicebetrieb Zweibrücken; Vorstellung Winterdienst  

(Bericht in der Sitzung) 

  

 2   Abriss städt. Gebäude, Wohnhaus in der Homburger Straße 109 

Vorlage: 60/0584/2011 

  

 3   Hofenfels-Gymnasium - Heizungsarbeiten/hydraulischer Abgleich 

Vorlage: 60/0590/2011 

  

 4   Wirtschaftsplan 2012 der Stadtwerke Zweibrücken Service GmbH 

Vorlage: 20/0586/2011 

  

 5   Wirtschaftsplan 2012 der Stadtwerke Zweibrücken GmbH 

Vorlage: 20/0587/2011 

  

 6   Genehmigung von außer- bzw. überplanmäßigen Auszahlungen / Aufwendungen 

Vorlage: 20/0566/2011 

  

 7   Bekanntgabe von außer- bzw. überplanmäßigen Auszahlungen / Aufwendungen 

Vorlage: 20/0565/2011 

  

II. Nichtöffentlicher Teil 

 

 

 



27. Sitzung des Hauptausschusses am 23.11.2011 

 4 

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung um 17:00 Uhr. 

Er stellt die Beschlussfähigkeit sowie die form- und fristgerechte Einladung der Mitglieder 

fest. 
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I. Öffentlicher Teil 

 

Punkt 1: 

(öffentlich) 

Umwelt- und Servicebetrieb Zweibrücken; Vorstellung Winter-

dienst  

(Bericht in der Sitzung) 

 

Der Vorsitzende bittet Herrn Mannschatz (UBZ) um einen kurzen Bericht zum geplanten 

Winterdienst 2011/2012.  

 

Herr Mannschatz gibt an, es seien nur wenige Straßen aus dem Winterdienstplan genommen 

worden. Anhand einer Präsentation, die den Mitgliedern des Hauptausschusses ausgeteilt 

wurde, erklärt er, welche Straßen geräumt und gestreut werden. Zudem führt er die Einspar-

möglichkeiten durch den eingeschränkten Winterdienst aus.  

Im Anschluss an seinen Vortrag erläutert auf Anfrage, warum einzelne Straßen nicht ver-

kehrswichtig oder besonders gefährlich sind.  

 

Auf Anfrage von Ratsmitglied Wilhelm, ob eine Absprache mit den Verkehrsbetrieben erfolgt 

sei, gibt Herr Boßlet (UBZ) an, diese wünschen sich, dass alle Buslinien mit der Priorität 1 

bewertet werden würden. Diesem Wunsch werde der UBZ,  sollte der Stadtrat nicht anders 

beschließen, nicht nachkommen. Die Pläne seien mit den Versicherungsunternehmen abge-

sprochen. Eine Verpflichtung zum Räumen von Buslinien bestehe nicht. Passiere auf einer 

dieser Strecken etwas, wäre die Stadt nicht haftbar.  

 

Ratsmitglied Schanne-Raab möchte wissen, ob das Streusalz nicht durch Split ersetzt werden 

könnte und warum die Kosten für das Streusalz im Jahr 2010/2011 so hoch sei.  

 

Herr Mannschatz erklärt, der Salzpreis sei in den letzten Jahren gestiegen und die Verwen-

dung von Split werde, aufgrund verursachender Schäden nur durchgeführt, wenn der Salzvor-

rat erschöpft wäre.  

 

Ratsmitglied Kroh schlägt vor, mehr Sanktionen durchzuführen.  

 

Herr Abraham (UBZ) informiert, dies werde in bekannten Fällen gemacht.  

 

Die Anfrage von Ratsmitglied Kaiser, ob der vorgelegte Plan in Chaossituationen auch Aus-

nahmen zulasse, beantwortet Herr Boßlet damit, dass dies geschehen könnte, sobald die ge-

plante Strecke abgefahren sei.  

 

Der Vorsitzende weist den Hauptausschuss auf die hohe Einsparmöglichkeit von ca. 

60.000,00 € hin und erinnert, es handle sich bei dieser Planvorstellung lediglich um einen 

Bericht, nicht um eine abschließende Entscheidung. Er bittet Herrn Boßlet, die bislang abge-

fahrenen Strecken beizubehalten, bis im nächsten Stadtrat eine abschließende Entscheidung 

fallen werde.  

 

Ratsmitglied Dr. Hitschler schlägt vor, die Schneeräumpflicht für Bürger in der städtischen 

Satzung in eine reine Streupflicht zu ändern. Gestreute Gehwege seien sicherer, als geräumte, 

da diese rutschig werden würden.  

 



27. Sitzung des Hauptausschusses am 23.11.2011 

 6 

Herr Schmidt (Amt 30) erklärt, die Räumpflicht der Gehwege sei per Satzung auf die Anwoh-

ner übertragen worden. Eine Haftung bestehe nur dann, wenn der Anwohner seiner Räum-

pflicht, wie in der Satzung vorgeschrieben, nachgekommen sei.  

 

Ratsmitglied Wilhelm ergänzt, die Möglichkeit einer Übertragung der Räumpflicht auf die 

Bürger ohne eine konkrete Regelung ob geräumt und gestreut oder nur gestreut werden müs-

se, sei möglich. Dann jedoch habe die Stadt eine Überwachungspflicht, der sie nachkommen 

müsse.  

 

Ratsmitglied Rimbrecht schlägt alternativ zur Reduzierung der zu räumenden Straßen, die 

Nutzung von weniger Salz (auf allen Straßen) vor, um Einsparungen zu erzielen.  

 

 

 

Verteiler:  

Amt 20 

Amt 30 

UBZ 

Amt 60 
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Punkt 2: 

(öffentlich) 

Abriss städt. Gebäude, Wohnhaus in der Homburger Straße 109 

Vorlage: 60/0584/2011 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.  

 

Ohne Aussprache fasst der Hauptausschuss   e i n s t i m m i g   folgenden  

 

Beschluss: 

 

Der Auftrag für die Abrissarbeiten soll an die billigstbietende Firma Scharding GmbH, Unte-

rer Hornbachstaden 39, 66482 Zweibrücken, zum Angebotspreis von 34.004,25 € vergeben 

werden. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 13 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

 

An der Abstimmung nahmen 13 Ausschussmitglieder teil.  

 

Verteiler:  

Amt 60 

Amt 60/65 

Amt 20 
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Punkt 3: 

(öffentlich) 

Hofenfels-Gymnasium - Heizungsarbeiten/hydraulischer Abgleich 

Vorlage: 60/0590/2011 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage. 

 

Ohne Aussprache fasst der Stadtrat   e i n s t i m m i g   folgenden  

 

 

Beschluss: 

 

Der Auftrag soll an die billigstbietende Firma Theisinger, Hofenfelsstr.229 

66482 Zweibrücken, zum Angebotspreis von 25.189,08 € vergeben werden. 

 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 13 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

 

An der Abstimmung nahmen 13 Ausschussmitglieder teil.  

 

Verteiler:  

Amt 60 

Amt 60/65 

Amt 40 
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Punkt 4: 

(öffentlich) 

Wirtschaftsplan 2012 der Stadtwerke Zweibrücken Service GmbH 

Vorlage: 20/0586/2011 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage. 

 

Ohne Aussprache fasst der Hauptausschuss   e i n s t i m m i g   folgenden  

 

 

Beschluss: 

 

1. Dem Wirtschaftsplan mit seinen Teilen 

 a. Erfolgsplan, 

 b. Vermögensplan, 

 c. Finanzplan, 

 d. Mittelfristiger Finanzplan, 

 e.  Stellenübersicht 

wird zugestimmt. 

 

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, in der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke 

Zweibrücken Service GmbH dem Wirtschaftplan 2012 zuzustimmen. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 13 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

 

An der Abstimmung nahmen 13 Ausschussmitglieder teil.  

 

Verteiler:  

Amt 20 

Amt 81 
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Punkt 5: 

(öffentlich) 

Wirtschaftsplan 2012 der Stadtwerke Zweibrücken GmbH 

Vorlage: 20/0587/2011 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage. 

 

Ratsmitglied Dr. Hitschler bittet Herrn Brennemann (Stadtwerke) um eine Erläuterung der 

Ertragslage.  

 

Herr Brennemann (Stadtwerke) erläutert kurz den Wirtschaftsplan 2012 für die Stadtwerke 

Zweibrücken GmbH. Die Betriebserträge gingen in 2011 zurück. Die Wettbewerbssituation 

werde schwerer und der Winter sei bislang sehr warm. Für 2012 habe man entsprechend dem 

Jahr 2011 kalkuliert. Es habe wenig Kundenverluste gegeben und was den Haushaltsmittelbe-

reich anginge sei die Stadtwerke noch immer relativ gut aufgestellt.  

 

Der Vorsitzende weist auf einen Ertragsrückgang durch u.a. tarifbedingte Personalaufwen-

dungen zu begründen sei.  

 

Ratsmitglied Dr. Hitschler verweist auf Steigung der Aufwendungen durch gestiegene Ein-

kaufspreise bei Strom und Gas hin. Die Preise mussten hierdurch erhöht werden. Da davon 

auszugehen sei, dass die Preise bei Strom und eventuell auch Gas in den nächsten Jahren 

enorm steigen werde, müsse man die Wettbewerbssituation verbessern. Es sei seiner Meinung 

nach ein Fehler gewesen, das Freibad an die Werke zu übertragen, weil durch diese zusätzli-

che Belastung die Wettbewerbssituation der Werke immer mehr eingeengt werde. Dies führe 

zu einem Kundenrückgang, den man nicht riskieren sollte. Er fragt sich zudem, wie sich die 

Durchleitungsrechte beim Gas in absehbarer Zeit entwickeln werde.  

 

Herr Brennemann erklärt, die Durchleitungsentgelte sollten minimiert werden. Aktuelle Situa-

tion sei, dass der Strommarkt komplett liberalisiert sei, im Gas werde dies in absehbarer Zeit 

wohl genauso sein. Die Entgelte würden durch die Bundesnetzagentur festgelegt werden. Zur 

Energiewende 2020 sollten die Versorger auf der einen Seite in Netz investieren, auf der an-

deren Seite sollten Netzentgelte nicht steigen. Hier sei die Politik nochmals gefragt, damit die 

Versorger nicht im Regen stehen würden. Durch verschiedene Aspekte, wie z.B. vorgelagerte 

Netze, sei er aber zuversichtlich, dass sich die Preise der Stadtwerke widerspiegeln würden.   

 

Der Hauptausschuss fasst   e i n s t i m m i g   folgenden 

 

Beschluss: 

 

1. Dem Wirtschaftsplan mit seinen Teilen 

 a. Erfolgsplan, 

 b. Vermögensplan, 

 c. Finanzplan, 

 d. Mittelfristiger Finanzplan, 

 e.  Stellenübersicht 

wird zugestimmt. 

 

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, in der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke 

Zweibrücken GmbH dem Wirtschaftplan 2012 zuzustimmen. 
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Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 13 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

 

An der Abstimmung nahmen 13 Ausschussmitglieder teil.  

 

Verteiler:  

Amt 20 

Amt 81 
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Punkt 6: 

(öffentlich) 

Genehmigung von außer- bzw. überplanmäßigen Auszahlungen / 

Aufwendungen 

Vorlage: 20/0566/2011 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage. 

 

Ohne Aussprache fasst der Stadtrat   e i n s t i m m i g   folgenden  

 

 

Beschluss: 

 

Dem Antrag des Amtes gemäß der Anlage zur Vorlage wird zugestimmt. 
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Punkt 7: 

(öffentlich) 

Bekanntgabe von außer- bzw. überplanmäßigen Auszahlungen / 

Aufwendungen 

Vorlage: 20/0565/2011 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage und erklärt, die genehmigten unerheblichen über- 

und außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 GemO (bis 

5.000,00 €) als bekannt gegeben. 

 

 

 

 

 

Verteiler:  

Amt 20 
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Der Vorsitzende bedankt sich bei den Anwesenden für die Mitarbeit und schließt die Sitzung 

um 19:12 Uhr. 

 

 

 

Der Vorsitzende     Die Schriftführer  

 

_________________________ 

Prof. Dr. Helmut Reichling 

Oberbürgermeister 

    

___________________________ 

Richard Körner 

Oberamtsrat 

 

 

    

 

___________________________ 

Alessa Buchmann 

Stadtinspektorin 
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